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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.878,39 -0,37 % +15,74 % Rendite 10J D * -0,22 % +1 Bp Dax-Future * 15.895,00
MDax * 34.826,43 -0,65 % +13,09 % Rendite 10J USA * 1,65 % +0 Bp S&P 500-Future 4716,00
SDax * 16.564,82 -0,46 % +12,19 % Rendite 10J UK * 1,00 % -0 Bp Nasdaq 100-Future 16420,50
TecDax* 3.826,61 -0,65 % +19,11 % Rendite 10J CH * -0,13 % +3 Bp Bund-Future 170,71
EuroStoxx 50 * 4.276,25 -0,18 % +20,37 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +1 Bp VDax * 19,80
Stoxx Europe 50 * 3.738,03 +0,11 % +20,26 % Umlaufrendite * -0,36 % +2 Bp Gold ($/oz) 1792,49
EuroStoxx * 475,54 -0,06 % +19,62 % RexP * 493,36 -0,07 % Brent-Öl ($/Barrel) 82,28
Dow Jones Ind. * 35.804,38 -0,03 % +16,98 % 3-M-Euribor * -0,58 % -1 Bp Euro/US$ 1,1217
S&P 500 * 4.701,46 +0,23 % +25,17 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8404
Nasdaq Composite * 15.845,23 +0,44 % +22,94 % Swap 2J * -0,35 % -1 Bp Euro/CHF 1,0466
Topix 2.025,69 +0,33 % +11,88 % Swap 5J * -0,07 % +0 Bp Euro/Yen 129,43
MSCI Far East (ex Japan) * 642,61 -0,20 % -2,95 % Swap 10J * 0,23 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,85
MSCI-World * 2.444,56 +0,16 % +21,63 % Swap 30J * 0,38 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 10.05.2017 - 21.02.2022 (GMT)
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Daily Gold (Quelle: Reuters) 02.01.2017 - 27.01.2022 (GMT)
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Frankfurt, 25. Nov (Reuters) - Zum US-Feiertag Thanksgiving wird der Dax Berechnungen von Ban-

ken und Brokerhäusern zufolge höher starten. Da die Wall Street am Donnerstag geschlossen bleibt 

und am Freitag nur für einen verkürzten Handel ihre Tore öffnet, rechnen Experten mit dünnen 

Handelsumsätzen am deutschen Aktienmarkt. Am Mittwoch hatten den Dax Konjunktursorgen 0,4 

Prozent ins Minus auf 15.878,39 Punkte gedrückt. Zu den wenigen Konjunkturdaten, die heute auf 

dem Terminplan stehen, gehört der GfK-Index, der die Kauflaune der deutschen Verbraucher wider-

spiegelt. Analysten erwarten für Dezember eine Verschlechterung auf minus 0,5 Punkten von plus 

0,9 Zählern im Vormonat. 

Trübe Ausblicke von US-Einzelhändlern machten der Wall Street am Mittwoch zu schaffen. Der US-

Standardwerteindex Dow Jones schloss kaum verändert auf 35.804 Punkten. Der technologielastige 

Nasdaq rückte 0,4 Prozent auf 15.845 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,2 Prozent auf 

4.701 Punkte zu. "Das Problem ist, dass alle mit einer sehr starken und robusten Weihnachtsein-

kaufssaison rechnen", sagte ein Analyst. "Alles, was dahinter zurückbleibt, wird eine Enttäuschung 

sein." Auf die Stimmung schlugen Investoren unter anderem die gesenkten Umsatz- und Gewinnzie-

le von Gap. Die Modefirma leidet unter Liefer-Engpässen. Gap-Aktien fielen mehr als 24 Prozent. Die 

Papiere von Nordstrom erlitten mit einem Minus von fast 30 Prozent den größten Tagesverlust der 

Firmengeschichte. Der Modehändler warnte ebenfalls vor Nachschub-Schwierigkeiten. Außerdem 

blieb der Gewinn im abgelaufenen Quartal hinter den Erwartungen zurück. Gefragt waren die Titel 

von Dell und HP, die sich um knapp fünf beziehungsweise mehr als zehn Prozent verteuerten. Trotz 

Liefer-Engpässen bei einigen Komponenten hatten sowohl Dell als auch HP Quartalsergebnisse über 

den Erwartungen vorgelegt. Die US-Konjunkturdaten ließen Investoren etwas ratlos zurück. Auf der 

einen Seite sprach der überraschende Rückgang der Auftragseingänge für langlebige Güter gegen 

eine raschere Straffung der Geldpolitik durch die Notenbank Fed. Auf der anderen Seite signalisiere 

der Rückgang der Erstanträge auf US-Arbeitslosenhilfe auf den niedrigsten Stand seit 1969 ein 

robustes Wachstum und Zinserhöhungen im kommenden Jahr.  

Aktienkäufe von Schnäppchenjägern haben die asiatischen Börsen am Donnerstag gestützt. In Tokio 

stieg der Leitindex Nikkei um 0,7 Prozent. In China drückten Kursverluste bei Immobilien- und Au-

towerten den Gesamtmarkt. Die Börse in Shanghai lag 0,2 Prozent im Minus.  

Wirtschaftsdaten heute 

DE: GfK Konsumklima (Dez), BIP (Q3) 

 

Unternehmensdaten heute 

Rémy Cointreau (Q2), Nord/LB (Q3), 

Siemens Healthineers (Geschäftsbe-

richt), Swiss Life ( Investorentag) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

EZB: Protokoll der Ratssitzung vom 

28.10.21 

Acea: Neuzulassungen von Nutzfahr-

zeugen im Oktober 

Deutsche Bundesbank: PK zum Finanz-

stabilitätsbericht 2021 

Schwedische Notenbank: Ergebnis der 

geldpolitischen Sitzung 

US-Börsen bleiben feiertagsbedingt 

geschlossen 
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P
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


